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ÖFFENTLICHE NIEDERSCHRIFT 
 
 

 
B E S C H L U S S P R O T O K O L L 

 
zur 5. öffentlichen Sitzung  

des Seniorenbeirats der Stadt Bad Vilbel 
 
 

 
 
 
 
Sitzungstag : 30.08.2023 
 
Sitzungsort : Alloheim, Café Köstlich, Friedberger Straße 175 
 
Sitzungsdauer : Beginn: 14:00 Uhr – Ende: 16:00 Uhr 
 
Unterbrechungen : - keine -  
 
 
 
Die Mitglieder des Seniorenbeirats waren durch Einladung vom 09.08.2023 - unter Angabe 
der zu behandelnden Tagesordnungspunkte - einberufen worden. 
 
Die Tagesordnung ist den Mitgliedern am 09.08.2023 per E-Mail zugestellt worden. 
 
Einwände gegen die ordnungsgemäße Ladung wurden nicht erhoben. 
 
Sitzungsort, Sitzungstag, Sitzungsbeginn sowie die Tagesordnung wurden im amtlichen  
Bekanntmachungsorgan der Stadt Bad Vilbel am 24.08.2023 veröffentlicht. 
 
Der Seniorenbeirat war nach der Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 
 
Über sämtliche Tagesordnungspunkte wurde in öffentlicher Sitzung verhandelt. 
 
Die Tagesordnung wurde ohne Ergänzungswünsche einstimmig angenommen. 
 
 
 
 
Klaus Arabin   Margit Wiegand 
Vorsitzender des Seniorenbeirats      Schriftführerin 
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A n w e s e n h e i t s l i s t e : Mitgliederzahl: 11 
Davon anwesend:               10 
           
 
a) stimmberechtigt: 
 
 
Arabin, Klaus - Vorsitzender - 
Bolbach, Brigitta  
Kühl, Norbert  
Lendle, Jochen  
Metz, Claus  
Peschke, Angelika  
Reiter, Arthur  
Seipp, Eberhard  
Wagner, Ingrid  
Wiegand, Margit  
 
 
 
b) nicht stimmberechtigt:   
 
vom Magistrat:    Sozialdezernentin Frau Ricarda Müller-Grimm 
      Stadträtin Ute Petersen (GRÜNE) 
 
von der Stadtverordnetenversammlung: ./. 
 
von der Verwaltung:    Christian Kühl 
 
Schriftführerin:     Margit Wiegand 
 
c) es fehlten: 
 
    Beate Giebel 
 
 
Presse:   1 Zuhörer:   17 
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TAGESORDNUNG 

 
 
 

1. Mitteilungen des Seniorenbeirats   
 
 

2. Genehmigung der Tagesordnung und des Protokolls vom 
24.05.2023 

  

 
 

3. Bericht des Magistrats, Frau Ricarda Müller-Grimm   
 
 

4. Hitzeplan für Bad Vilbel, Sachstand, Herr Christian Kühl, 
Stabsstelle Umwelt und Klima 

  

 
 

5. Das Ratsinformationssystem als Instrument für interessierte 
Bürgerinnen und Bürger, Klaus Arabin 

  

 
 

6. Berichte aus den Arbeitskreisen des Seniorenbeirats 
 
a) Gesundheit 
b) Wohnen im Alter 
c) Wege aus der Einsamkeit 
d) Projektgruppe ÖPNV und Vilbus-Fahrplan 

  

 
 

7. Geplante Veranstaltungen und Aktivitäten des 
Seniorenbeirats 

  

 
 

8. Bürgergespräch   
 
 

9. Verschiedenes   
 

 
 
Ende der Tagesordnung 
 
 
TOP 1. Mitteilungen 
 
 
Der AK Wohnen im Alter hat Projekte in Rosbach, Niddatal-Ilbenstadt und Frankfurt besucht 
und ist in enger Abstimmung mit dem gleichnamigen AK beim Seniorenbeirat des Kreises.  

Eine Veranstaltungsreihe für alleinstehende "Ü60" wurde initiiert.  

In den Sommermonaten fanden die Sprechstunden mit guter Resonanz auf den 
Wochenmärkten in Massenheim, Dortelweil und auf dem Niddaplatz statt. Außerdem waren 
wir zum Erzählcafé in Gronau eingeladen. Dabei haben wir uns auch über die Arbeit und 
Aufgaben des Seniorenbeirats ausgetauscht.  

Zur Entwicklung des ÖPNV und zum bevorstehenden Fahrplanwechsel hat sich eine 
Projektgruppe gebildet, die bisher zweimal getagt hat.  

Im Moment entsteht der Gremienplan für das nächste Kalenderjahr, ich halte es für sinnvoll, 
wenn der Seniorenbeirat dort in allen Sitzungsrunden integriert wird.  

Zu allen Themen freuen wir uns immer über Ihre Ideen, Anregungen, Kritik. Nutzen Sie dazu 
auch die Portkarten, die auf den Tischen liegen. Zur geplanten Podiumsdiskussion am 6. 
September setzen wir auch erstmals einen Anrufbeantworter mit der Telefonnummer 06101 
54 10 60 ein. 
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TOP 2. Genehmigung der Tagesordnung 
 
 
Gegen die Tagesordnung und das Protokoll gab es keine Einwände. 
 
 
TOP 3. Bericht des Magistrats, Frau Ricarda Müller-Grimm 
 
 
Die Mitteilungen sind dem Protokoll als Anlage beigefügt.   

Fragen/Anregungen an Frau Müller-Grimm im TOP 9.  
 
 
 
 
TOP 4. Hitzeplan für Bad Vilbel, Sachstand, Herr Christian Kühl, Stabsstelle Umwelt 

und Klima 
 
 
Die Präsentation ist dem Protokoll beigefügt.  

  Aus dem Publikum gab es folgende Fragen/Anregungen:  
- Welche Angebote gibt es für Trinkwasser?  
- Gibt es Förderung vom Land Hessen?  
- Trinkwasser öffentlich zugänglich in der Innenstadt und an den Bahnhöfen  
- Sonnensegel an belebten Plätzen  
- Ruhebänke im Schatten  

 
 
 
TOP 5. Das Ratsinformationssystem als Instrument für interessierte Bürgerinnen 

und Bürger, Klaus Arabin 
 
 
Die Präsentation ist dem Protokoll beigefügt.  

Wegen fehlendem Zugang zum Internet war nur ein kurzer Überblick möglich. Eine 
Vorführung mit Online-Beispielen und wird nachgeholt.   

 
 
 
TOP 6. Berichte aus den Arbeitskreisen des Seniorenbeirats 
 
 
a) AK Gesundheit: 
 
Angelika Peschke informiert über die geplante Veranstaltung "Bewegung macht Spaß und ist 
gesund" am 25.10.2023, 18:00 Uhr im Bistro vom Haus der Begegnung. Ein vorbereitendes 
Treffen mit den Referentinnen findet im September statt. 
 
 
b) AK Wohnen: 
 
Bericht von Arthur Reiter über die Aktivitäten des Arbeitskreises ist als Anlage beigefügt.  
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c) AK Wege aus der Einsamkeit: 
 
Margit Wiegand berichtet vom Spaziergang im Juni und dem Besuch des Open-Air-Kinos im 
Juli sowie den geplanten künftigen Aktivitäten. Ein Museumsbesuch und/oder Spaziergang 
zur Kneipp-Anlage stehen zur Auswahl. Nach Rückkehr von Beate Giebel aus dem Urlaub 
wird dies entschieden und an die Interessierten kommuniziert.  

 
 
d) Projektgruppe ÖPNV und Vilbus-Fahrplan: 
 
Folgende Themen und Ideen wurden bisher besprochen:  
- Linienoptimierung - Taktverdichtung  
- Themenbeispiele:  
- Ergänzende Angebote, z. B.   

Vilbusfahrten nach Vorstellungen der Burgfestspiele und anderer Kulturveranstaltungen 
zu Bahnhöfen und in die Stadtteile  

- "Bürgerbus VilCar"  
- Einkaufsbus (Ringverkehr Nordbahnhof, Südbahnhof, Frankfurter Str.)  
- VilTicket, On-Demand-Angebote wie KNUT  
- Regelmäßige "Late Night" Shopping Aktionen  
Zwei weitere Sitzungen sind noch für September im Plan 
 
 
 
 
TOP 7. Geplante Veranstaltungen und Aktivitäten des Seniorenbeirats 
 
 
Podiumsdiskussion am 6. September, 16:00 Uhr, FFH-Funkhaus "Wie werden wir in  
Zukunft einkaufen? Innenstadtentwicklung und Nahversorgung"  

  Veranstaltung des AK Gesundheit "Bewegung macht Spaß und ist gesund" am  
25.10.2023, 18:00 Uhr im Bistro im Haus der Begegnung, Marktplatz 2.   

  Sprechstunden des Seniorenbeirats am   
21. September mit Ingrid Wagner,   
19. Oktober mit Klaus Arabin und   
16. November mit Margit Wiegand jeweils 15:30 bis 16:30 Uhr  

 Nächste öffentliche Sitzung am 1. November 2023, 14:30.  

Eine öffentliche Veranstaltung zum Thema "Wohnen" ist weiter in Planung.  
 
 
 
TOP 8. Bürgergespräch 
 
 
Rückmeldungen zum Bad Vilbeler Markt  

- Seniorennachmittag war gut organisiert, jedoch wurde die Musik als zu laut 
empfunden, so dass kaum Gespräche möglich waren. Es wurden längere 
Pausen vorgeschlagen. Gespräch mit Frau Kunert, Marktmeisterin, ist geplant.  
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- Die Zustellung/Verteilung der Freilose mittels einer überregionalen, kostenlosen 
Zeitung war unzufriedenstellend. Es wurde beklagt, dass viele Haushalte nicht 
beliefert wurden.  

- Es wird bedauert, dass die Sitzgelegenheiten auf dem Niddaplatz vor dem 
Restaurant "Mondnacht" entfernt wurden und der Wunsch geäußert, dass diese 
baldmöglichst wieder aufgestellt werden.  
Es wurde auch die Meinung geäußert, dass es nicht akzeptabel ist, einen 
Gastronomen vor Konkurrenz zu schützen.  

 
 
 
TOP 9. Verschiedenes 
 
 
./. 

 
 
 



  
 

Seniorenbeirat am 30.08.2023 
 
 
Mitteilungen des Magistrats 
 
 
Erneuter Sommertagszauber in der Wasserburg   
 
„Nur dort, wo Kultur und Soziales ist, entsteht Leben und Gemeinschaft“ war schon damals 
das Motto des Ehrenbürgermeisters Günther Biwer, der sich durch seinen ausgeprägten Sinn 
für Soziales und Kultur auszeichnete. Unter seinem Motto gibt es dieses Jahr ein 8-Punkte-
Programm für Senioren ab dem 65. Lebensjahr. Von einer Operette über ein gemeinsames 
Mittagessen hin zu einer Ehrung durch den Bürgermeister Sebastian Wysocki ist alles dabei, 
was einen angenehmen Tag unter Bekannten und Freunden ausmacht. Moderator des zwei-
ten Sommertagszaubers in Bad Vilbel ist Timo Schweitzer, der die Damen und Herren durch 
das Programm leiten wird. 
 

Der Sommertagszauber wird dieses Jahr am 
Donnerstag, dem 07.09.2023 in der Wasser-
burg Bad Vilbel veranstaltet. Anmeldungen wa-
ren bis zum 29.08.2023 möglich.  
 
Pandemiebedingt fand 2021 anstelle der all-
jährlich anstehenden Seniorenfahrt der soge-
nannte Sommertagszauber statt. Die Veran-
staltung in der Wasserburg sollte ursprünglich 
ein einmaliger Ersatz für die Seniorenfahrt sein 

und nur als Ausgleich zum Ausfall der Tradition dienen. Den Teilnehmenden hat der Tag je-
doch mindestens genauso gut gefallen wie die eigentliche Seniorenfahrt, weshalb sie um Wie-
derholung des schönen Treffens gebeten haben. 
 
 
Eröffnung der Kneipp Anlage und Gesundheitstag am 19. August im Burgpark Bad Vilbel 
 
Am Samstag, dem 19. August 2023 wurde die wunderschöne neu errichtete Kneippanlage im 
Burgpark feierlich eröffnet und gemeinsam mit Vertretern des Kneipp Bäder3Ecks eingeweiht. 
Neben dem Tretbecken gibt es ein Armbecken, einen Barfußpfad und ein Kräuterbeet zum 
Kennenlernen, Fühlen, Riechen und Schmecken. 
 
 
200 Jahre Bad Vilbeler Markt 
 
Ein erfolgreicher und schöner Jubiläumsmarkt mit buntem 
Programm für Jung und Alt fand vom 19. bis 27. August statt. 
Kaffee, Kuchen, Musik und Zeit, um mit dem Tischnachbarn zu plaudern, lockte viele Bad 
Vilbeler Seniorinnen und Senioren am 25. August zum Seniorennachmittag ins Festzelt.  

Dezernat IV Bad Vilbel, 30.08.2023 
 

  Ricarda Müller-Grimm 

 Telefon 06101 602-414 

 Telefax 06101       

 E-Mail Ricarda.mueller-grimm@bad-vilbel.de 

   



  
 

Ein großer Dank an den Seniorenbeirat, die AWO, die Nachbarschaftshilfe, alle ehrenamtli-
chen Helfern und vielen Auszubildenden der Stadt Bad Vilbel, die mit vielen, vielen helfenden 
Händen für die bewährte Bewirtung mit Kaffee und Kuchen gesorgt haben.  
 
 
Die Baustelle auf der Frankfurter Straße rückt weiter 
 
Die nächste Bauphase der Attraktivierung der Frankfurter Straße steht an. Ab Montag, dem 4. 
September, wird zwischen der Tiefgarageneinfahrt und -ausfahrt des Parkhauses Niddaplatz 
gearbeitet. Die Zufahrt auf den Niddaplatz ist in diesem Zeitraum nicht möglich, weshalb der 
Wochenmarkt dann auf dem Günther-Biwer-Platz stattfindet. Die Arbeiten in diesem Bauab-
schnitt dauern bis voraussichtlich Anfang Oktober. Ab dem 4. September wird zwischen dem 
Wasserweg und dem Grünen Weg ein Begegnungsverkehr in der Frankfurter Straße möglich 
sein. Die Nutzung der Tiefgarage „Niddaplatz“ ist in dieser Phase jederzeit möglich. Vom Erz-
weg bis zum Grünen Weg besteht die Einbahnstraßenregelung in Richtung des Baufelds wei-
ter. 
 
Während des gesamten Bauabschnitts empfiehlt es sich das Parkhaus „VILCO“ zu nutzen, 
das jederzeit gut und unkompliziert erreichbar ist und von welchem aus man fußläufig in zwei 
Minuten auf der Frankfurter Straße ist. 
 
Die Baustellensprechstunde für den zweiten Teilbereich des dritten Bauabschnitts findet an 
jedem Mittwoch, um 13:30 Uhr, am jeweiligen Baufeld statt. Interessierten Bürgerinnen und 
Bürgern stehen dann Verantwortliche der Stadt, der Stadtwerke, der Baufirma und des städti-
schen Baustellenmarktings für Rückfragen zur Verfügung. 
 

 
 
Es gibt wieder Hessentagsbäume 
 
Im Jahr 2025 holt Bad Vilbel endlich den in 2020, aufgrund der Corona-Pandemie, ausgefal-
lenen Hessentag nach. Dies ist für die Stadt Grund genug, die erfolgreiche Aktion, Bäume und 
Sträucher an die Bad Vilbeler Bürgerinnen und Bürger kostenlos auszugeben, zu wiederholen. 
Im aktuellen Jahr und im Jahr 2024 haben interessierte Bürgerinnen und Bürger die Möglich-
keit haben, kostenfrei Obstbäume und Strauchpflanzen zu erhalten, um ihre Gärten zu berei-
chern und aktiv zum Umweltschutz beizutragen. Dabei wurde bewusst das Angebot um bie-
nen- und insektenfreundliche Pflanzen erweitert, um den Schutz der lokalen Biodiversität zu 
fördern. 
 
Die Stadtverwaltung möchte außerdem die Bedeutung der Streuobstwiesen in Bad Vilbel her-
vorheben und hat spezielle Angebote für Streuobstbäume in das Programm aufgenommen. 



  
 

Die Förderung der Streuobstwiesen ist ein wichtiger 
Beitrag zum Erhalt der heimischen Naturlandschaft 
und zur Unterstützung der heimischen Fauna und 
Flora. 
 
Ab dem 2. September wird die Stadt jetzt jeden 
Samstag im September zwischen 10:00 Uhr und 
13:00 Uhr auf dem Niddaplatz oder dem Günther-

Biwer-Platz Informationsstände betreiben. Hier erhalten Bürgerinnen und Bürger die Gelegen-
heit, sich umfassend über die "Hessentagsbäume"-Aktion zu informieren, offene Fragen zu 
klären und ihre Bestellungen aufzugeben.  
 
Bürgerinnen und Bürger können die erforderlichen Formulare auch im Rathaus oder online 
unter www.bad-vilbel.de/de/freizeit/hessentagsbaum abrufen und bereits erste Bestellungen 
aufgeben. Zusätzlich steht das Team rund um Christian Kühl (Telefon: 06101 / 602-415) und 
Pedro Albert (Telefon: 06101 / 602-231) oder per Mail unter hessentagsbaeume@bad-vil-
bel.de zur Verfügung, um beratend bei der Auswahl der Pflanzen behilflich zu sein und die 
Bestellungen entgegenzunehmen. 
 
 
Stadtradeln vom 10. bis 30. September 
 
Neun Banner im gesamten Stadtgebiet machen schon seit Ferienbeginn auf das diesjährige 
Stadtradeln aufmerksam. Bei der Rad-Challenge können sich Radlerinnen und Radler als 
Team zusammentun und die Quellen- und Festspielstadt im deutschlandweiten Wettbewerb 
vertreten, um der Umwelt und sich selbst etwas Gutes zu tun. Unter dem Motto „Radeln für 
ein gutes Klima“ finden im Projektzeitraum mehrere Touren statt. 
 
Wer beim sechsten Stadtradeln in Bad Vilbel mitmachen möchte, kann sich ganz einfach un-
ter www.stadtradeln.de/bad-vilbel anmelden. 
 
 
Glasfaserausbau beginnt 
 
Am 29. August wurde der symbolische Spatenstich zum Start des Glasfaserausbaus gesetzt. 
In zwei Jahren soll die ganze Stadt ans Netz angeschlossen sein. 
 
 
 
gez.  
 
Ricarda Müller-Grimm 
Stadträtin 

http://www.bad-vilbel.de/de/freizeit/hessentagsbaum
http://www.stadtradeln.de/bad-vilbel
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Hitzeaktionsplan für  
Bad Vilbel

Sitzung des Seniorenbeirats

Christian Kühl
Stabsstelle Klima und Umwelt

Bad Vilbel, den 30. August 2023

Hitzeaktionsplan 

Definitionen

• Hitzewelle: Eine Hitzewelle ist eine Folge mehrerer aufeinander folgender Tage mit Belastung durch 
hohe Temperaturen. International existiert keine einheitliche Definition des Begriffs Hitzewelle. Der 
Deutsche Wetterdienst (DWD) spricht von einer Hitzewelle, sobald die Temperaturen an mindestens drei 
aufeinanderfolgenden Tagen über 28° C liegt.

• Hitzetag: Ein Hitzetag ist die meteorologisch – klimatologische Bezeichnung für Tage, an denen die 
Tageshöchsttemperatur 30° C erreicht oder übersteigt. Er wird zur genaueren Darstellung des Klimas 
eines Ortes und zur Beurteilung von Hitzewellen herangezogen. 

• Tropennacht: Von einer Tropennacht spricht man, wenn die Tagestiefsttemperatur nicht unter 20 ° C 
sinkt.

Deutschland in Richtung extrem heißer Bedingungen verschieben werden.
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Jährliche Anzahl der heißen Tagen (Messstation Frankfurt am Main)

Jahresgemittelte Anzahl von heißen Tagen / Höchsttemperatur von mindestens 30 °C in Frankfurt am Main. Quelle: Eigene Darstellung 
basierend aus Daten des DWD; www.dwd.de/cdc

°CJahr°CJahr

9,91201510,652022

9,77200010,522018

9,76200710,422020

9,74199410,312014

9,68201110,132019

Die bisher zehn wärmsten Jahre in Hessen seit 1881 auf Basis des 
Klimaportals Hessen

Hitzeaktionsplan 

Hintergrund

• Die Folgen des Klimawandels werden auch in Deutschland immer stärker spürbar

• Hohe Temperaturen und Hitzewellen führen zunehmend zu Gesundheitsproblemen in der Bevölkerung

• Hitzeperioden führen zu Todesfällen sowie zahlreichen hitzebedingten Krankheitsfällen aufgrund von 
Dehydrierung, Hitzschlag oder Erkrankungen des Herz-Kreislauf-Systems.

• Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 11. Juli 2023

1 2

3 4

5 6
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Hitzeaktionsplan 

Vulnerable, und damit besonders schützenswerte Gruppen

• Ältere Menschen, Menschen mit chronischen Erkrankungen, physischer oder psychischer 
Beeinträchtigung oder Behinderung

• Ungeborene, Säuglinge, Kleinkinder

• Menschen, die im Freien körperlich arbeiten

• Menschen, die in Gemeinschaftsunterkünften leben oder Wohnungslos sind

Hitzeaktionsplan 

Risikofaktoren älterer Menschen:

• Benötigung von Hilfe bei der Versorgung
• Geringe Mobilität oder Bettlägerigkeit
• Vorliegen chronischer Erkrankungen
• Einnahme bestimmter Medikamente
• Soziale Isolation und/oder allein lebend
• Geringer sozioökonomischer Status
• Ungünstige Wohnverhältnisse (z.B. in einer Stadt lebend; Dachgeschoss; Südlage; schlechte thermische 

Isolierung; kein Zugang zu kühlen Räumen / Klimaanlage)

Folie nach Fortbildung des Robert-Bosch-Krankenhauses:
http://www.klinikum.uni-muenchen.de/Bildungsmodule-Aerzte/download/de/PDFs/lindemann/Fortbildung-Aerzte1.pptx

Hitzeaktionsplan

Bevölkerungsstruktur in Bad Vilbel
In Zahlen

In Prozent

Gesamtüber 80 Jahre65 bis 79 Jahre10-64 Jahre6 bis 9 Jahre3 bis 5 Jahre0 bis 2 JahreBevölkerung
70713396785401320183150Dortelweil
272015837819011218577Gronau
61505288034261240159159Heilsberg
2889187413197811511383Massenheim

179491344237512420666557587Kernstadt
367792556464725961146210971056Gesamt

Gesamtüber 80 Jahre65 bis 79 Jahre10-64 Jahre6 bis 9 Jahre3 bis 5 Jahre0 bis 2 JahreBevölkerung
100,00%4,79%9,59%76,38%4,53%2,59%2,12%Dortelweil
100,00%5,81%13,90%69,89%4,45%3,13%2,83%Gronau
100,00%8,59%13,06%69,28%3,90%2,59%2,59%Heilsberg
100,00%6,47%14,30%68,47%3,98%3,91%2,87%Massenheim
100,00%7,49%13,23%69,20%3,71%3,10%3,27%Kernstadt
100,00%6,95%12,63%70,59%3,98%2,98%2,87%Gesamt

Daten des Bürgerbüros Bad Vilbel: Stand 15. August 2023

Hitzeaktionsplan

Bevölkerungsstruktur:

• Gut 1/5 der Bad Vilbeler Bevölkerung (19,58 %) sind über 65 Jahre, davon 6,95 % bereits über 80 Jahre.

• Aufgrund des demographischen Wandels ist zu erwarten, dass die Zahl der älteren Menschen in der 
Bevölkerung weiter zunehmen wird.

Hitzeaktionsplan

Zentrales Ziel:

Schutz der Bevölkerung und Verringerung der Morbiditäts- und Mortalitätsrate während Hitzeperioden

durch kurz-, mittel- und langfristige Strategien

• spezielle Maßnahmen während akuter Hitzeperiode

• Schutz während des Sommers

• Vorbereitung auf den Sommer

• Langfristige Entwicklung und Planung

Hitzeaktionsplan

Hitzewarnsystem vom Deutschen Wetterdienst

Schutz der Bevölkerung und Verringerung der Morbiditäts- und Mortalitätsrate während Hitzeperioden

• Hitzewarnstufe 1: starke Wärmebelastung, gefühlte Temperatur von 32° C an über 2 Tagen und geringe 
nächtliche Abkühlung.

• Hitzewarnstufe 2: extreme Wärmebelastung, gefühlte Temperatur von über 38° C am frühen 
Nachmittag.
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Hitzeaktionsplan

Mögliche Maßnahmen:

• Informationen und Sensibilisierung (städtische Homepage, soziale Medien, VilApp, Bad Vilbeler Anzeiger, 
Plakate, Flyer)

• Hitzetelefon (Ehrenamtliche Helfer rufen bei Hitzewarnungen Betroffene an (z.B. Fragen nach Befinden, 
Infos über Hitzewellen, individuelle Maßnahmen besprechen, Evaluation ob Vor-Ort-Besuch notwendig 
ist)

• Vor-Ort-Besuche (Einkäufe, Arztgänge, Hilfe bei der Umsetzung von Maßnahmen, „einfach da sein“)
• Kühle Orte schaffen

Hitzeaktionsplan

Zeitliche Umsetzung

• Workshop „Ältere Menschen“ am Mittwoch, den 10. Oktober 2023

• Januar 2024 - Vorstellung des Hitzeaktionsplan im Planungs- Bau und Umweltausschuss

• März 2024 - Beschluss des Hitzeaktionsplans in den städtischen Gremien

• Umsetzung des Hitzeaktionsplan ab Sommer 2024

• Erste Evaluierung des Hitzeaktionsplans ab November 2024

Hitzeaktionsplan

Vielen Dank für die Aufmerksamkeit !

13 14
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Das Ratsinformationssystem 
der Stadt Bad Vilbel

Ein kurzer Überblick

Das Ratsinformationssystem ist 
über die Internetseite der Stadt 
www.badvilbel.de/ erreichbar, 
einfach die Rubrik „Politik“ 
anklicken.
Der Bereich  ist ohne 
Registrierung frei zugänglich
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Über diese Seite findet man 
den Zugang zu den Ergebnissen 
aller Wahlen seit 1946, 
Einladungen, 
Beschlussvorlagen, Anträge der 
Parteien für die Gremien und 
die Protokolle sind, auch 
rückwirkend, verfügbar.

Die Zusammensetzung 
aller Gremien kann 
man hier 
nachvollziehen. In 
diesem Beispiel die 
Stadtverordneten-
versammlung
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Alle Sitzungstermine können in 
Listen- oder in der 
Kalenderform angesehen 
werden

Zu den ausgewählten Sitzungen 
findet man die Tageordnung 
und alle Anlagen zu den 
einzelnen 
Tagesordnungspunkten. Nach 
den Sitzungen werden auch die 
Protokolle veröffentlicht. 
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Arthur Reiter, Otto-Bußmann-Straße 11, 61118 Bad Vilbel 
 
 
 

Bad Vilbel, den 30. August 2023 
 
 

5. öffentliche Sitzung des Seniorenbeirats 

am Mittwoch, den 30. August 2023 um 14:00 Uhr 

im Seniorenzentrum Alloheim, Café Köstlich,  

Friedberger Straße 175, 61118 Bad Vilbel 
 
 
TOP 6  Berichte aus den Arbeitskreisen des Seniorenbeirats 

  Hier: Arbeitskreis "Wohnen im Alter" 
 
Einige Mitglieder des AK "Wohnen im Alter" waren am 21.07.2023 bei Oekogeno in Ilbenstadt 
zu Gast.Herr Weber von der Oekogeno hat den betreffenden Mitgliedern des AK – "Wohnen 
im Alter" das Projekt vorgestellt sowie auf dem Gelände herumgeführt und erklärt, wo was 
entstehen wird.  

Inzwischen haben die Bauarbeiten schon begonnen. Die ersten Bewohnerinnen / Bewohner 
werden Anfang 2025 einziehen können. Die Preise werden sich zwischen € 14,60/m² und 
€ 16,20/m² bewegen. Zwischen kleineren Wohnungen von 20 m² und großen 4 Zimmerwoh-
nungen sind alle Wohngrößen möglich. Zu den eigentlichen Wohnflächen gehören noch viele 
gemeinsam zu nutzende Flächen, ein Café, ein Regionalladen zum Einkaufen, zwei Gäste-
wohnungen und noch einiges mehr. 

Am 23.08.2023 hatten einige der Mitglieder des Seniorenbeirats der Stadt Bad Vilbel gemein-
sam mit einer Vertreterin und Vertretern aus dem Bereich der Kommunalpolitik Bad Vilbels 
die Gelegenheit, die Wohnanlage Atterberry/Betts im Bereich der Friedberger Warte in Frank-
furt am Main zu besichtigen. 

Zur Gesamtumsetzung dieser Wohnanlage schloss die Unternehmensgruppe Sahle Wohnen 
einen städtebaulichen Vertrag mit der Stadt Frankfurt. In diesem Vertrag wurden die wechsel-
seitigen Verpflichtungen fixiert. Die Gesamtmaßnahme wurde durch die Unternehmens-
gruppe Sahle Wohnen in Eigenregie durchgeführt. Die Erschließungsmaßnahmen begannen 
2002, die ersten Hochbaumaßnahmen wurden 2003 begonnen. Die Gesamtmaßnahme um-
fasst neben öffentlich gefördertem Wohnungsbau, freifinanzierten Wohnungsbau, Eigentums-
wohnungen und 268 Reihenhäusern, 3 Kindertagesstätten, eine Grundschule mit großer 
Sporthalle, ein Hotel, die Hauptverwaltung des Internationalen Bundes, ein Ärztehaus sowie 
die erforderlichen Gewerbeeinheiten für die Nahversorgung – Vollsortimenter, Drogeriemarkt, 
Apotheke, Optiker – und einen Sozialtreff für den Stadtteil. Die Anbindung an die Innen-
stadt ist durch einen Straßenbahnhaltepunkt gesichert. 
 
Im Bereich der Wohnanlage wird ein "Aktives Seniorenwohnen" tatsächlich gelebt. 
 



Fazit: 
 

Die vorrangigste Aufgabe der Mitglieder des AK "Wohnen im Alter" sowie des gesamten Seni-
orenbeirats der Stadt Bad Vilbel muss es nunmehr sein, die Informationen / Erkenntnisse, die 
wir bisher zu dem äußerst wichtigen Thema "Schaffung von bezahlbarem Wohnraum - insbe-
sondere auch im Hinblick auf das "Wohnen im Alter" gewinnen konnten, den zuständigen po-
litischen Gremien der Stadt Bad Vilbel vorzutragen. 

Denn für die Realisierung der Umsetzung der verschiedenen Projekte "Wohnen im Alter" ist 
stets ein positiver Beschluss der Stadtverordnetenversammlung zwingend erforderlich. 

Deshalb bin ich als Koordinator des AK "Wohnen im Alter" sehr dankbar dafür, dass die Poli-
tik bei der in Rede stehenden Besichtigung mit vor Ort gewesen ist. 

Die Wartezeit für eine Wohnung im Bereich der Wohnanlage Atterberry/Betts beträgt zurzeit 
ca. 4 – 5 Jahre. 

Gleichzeitig steigt der Bedarf an bezahlbarem Wohnraum für Seniorinnen und Senioren. 

Ich denke die Tatsache, dass ein äußerst dringender Handlungsbedarf besteht hinsichtlich 
der Schaffung von weiteren, insbesondere in für das "Wohnen im Alter" geeigneten Wohnan-
lagen, wird von niemandem in Frage gestellt. 
 
 
 
 
Arthur Reiter 

Koordinator des AK "Wohnen im Alter" 
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